
Die Feuerzangenbowle
Lesung mit Musik nach dem Roman von 
Heinrich Spoerl mit dem Trio LiMUSiN
Freitag, 8. Dezember 2017
20:00 Uhr
Schauspiel und virtuose Kammermusik in 
eine enge Beziehung zueinander zu stellen 
ist die Spezialität des Trio LiMUSiN. Der 
Schauspieler Benedikt Vermeer verkörpert in 
Heinrich Spoerls einzigartiger Penälerposse 
all die unglaublichen Originale, die uns seit 
dem Buch und Film immer wieder Lachtränen 
in die Augen treiben: Prof. Schnauzens 
„Schöler“, „Pfeiffer mit drei f“, Bömmels 
„Dampfmaschin’ “. Im Spiel über Hans 
Pfeiffer, der „die schönste Zeit des Lebens“, 
nämlich die Schulzeit, verpasst hat und sie nun 
nachholt, interpretieren Ihno Tjark Folkerts 
(Violine) und Suren Anisonyan (Cello) Perlen 
der Kammermusik. Spoerls Meisterwerk geht 
mit der Musik eine Verbindung ein, die – wie 
die Feuerzangenbowle – ans Gemüt geht.

weitere Informationen
Irmgard von Puttkamer
Dorfstrasse 5A
19217 Dechow

Tel: 038873-33460
kulturtage-dechow@gmx.de
www.dorf-dechow.de/kultur.html

Vorverkaufstellen
Ratzeburg Tourist-Information:
04541-8000886

Buchhandlung Schnürl & Müller 
in Gadebusch: 03886-40266
in Grevesmühlen: 03881-758478

Veranstaltungsort
Haus Dechow
Dorfstrasse 1
19217 Dechow

Vorschau 2017
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Sonntag, 12. März 2017
19:00 Uhr

Samstag, 23. September 2017
20:00 Uhr

Die Wunderübung Faltenradio: RespektHin und Weg – der Mann bleibt da
mit Matthias Schorn,  
Alexander Neubauer, Alexander Maurer  
und Stefan Prommegger

Chanson-Kabarett von und mit  
Madeleine Sauveur und der Combo Clemens 
Maria Kitschen
Freitag, 12. Mai 2017
20:00 Uhr

Die Beziehung von Joana und Valentin ist 
am Tiefpunkt angelangt, und die Versuche, 
die der Paartherapeut anstellt, um die beiden 
Streithähne in den Griff zu kriegen, sind ganz 
und gar nicht erfolgreich. Joana weiß immer 
schon vorher, was ihr Ehemann sagen will, 
und sorgt mit ihrem Redeschwall dafür, dass 
er oft gar nicht zu Wort kommt. Valentin straft 
sie dafür mit Gefühlskälte. Er nimmt jeden 
Missstand als gegeben hin und sieht keinen 
Grund für Veränderung. Doch nicht nur 
das Paar hat Probleme - auch der Therapeut 
scheint in Schwierigkeiten zu stecken. In „Die 
Wunderübung“ erweist sich Daniel Glattauer 
als Meister darin, die feinen Zwischentöne im 
Dschungel der Gefühle darzustellen und zeigt, 
wie unterhaltsam Eheberatung sein kann.

Der Regisseur Lukas Beck schreibt über das 
neue Programm von Faltenradio: Viele hören 
es, alle lieben es, aber nur die wenigsten 
wissen, was es bedeutet: Faltenradio. Drehen 
wir also das Faltenradio lauter, dann ist es 
intensiver. Wenn die Neue Deutsche Welle 
in der Bronx ankommt und die wilden 
Hunde ihre Instrumente zur Hand haben, 
wird es genial. Kritiker behaupten, die vier 
österreichischen Buben wären so gut, dass 
wir ihre Botschaft auch leise empfangen 
können. Wenn wir das wollen. Eigentlich 
sollte das neue Programm ja Ehrfurcht heißen, 
aber in Zeiten wie diesen konzentriert sich 
Faltenradio auf das Wesentliche: Respekt.Ein 
Abend perfekter Musizierkunst mit höchster 
spieltechnischer Brillanz.

Madeleine Sauveur hat die Schnauze voll. Das 
hält sie aber keineswegs davon ab zu singen, 
zu plaudern und zu lästern: vom Alltag, 
vom Partner, der Familie, den Freunden, der 
Politik und den zahlreichen Problemen, die 
die Welt sonst noch so bereithält. Sie wagt 
den Aufbruch und spielt die unbegrenzten 
Möglichkeiten eines Neuanfangs durch. Mit 
ihren wunderschönen, teils witzigen, teils 
anrührenden Liedern und ihren Erzählungen 
skurriler und bisweilen komischer Erlebnisse 
nimmt sie ihr Publikum mit in unbekannte 
Welten. Ein Programm musikalischer Vielfalt 
und satirischer Weltbetrachtung.

Theaterstück von Daniel Glattauer 
mit Sigrid Dettlof, Ulli Haussmann
und Joachim Kappl
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